
                                              

 

 

Seminar  

„Mit Musik geht vieles leichter – Menschen mit Demenz  

musikalisch einfühlsam begleiten“ 

 

Mittwoch, 11. März 2015, 10:00 bis 16:00 Uhr, Speyer 

Zielgruppe: Demenzbegleiterinnen und -begleiter, Angehörige, Pflegekräfte 

Veranstaltungsort: AWO Seniorenhaus Burgfeld, Burgfeldstraße 34-36 

In diesem von der Arbeitsgruppe Demenz Speyer veranstalteten Seminar vermittelt die 

Musiktherapeutin Simone Willig Hintergründe und praktische Tipps für den gezielten und 

sinnstiftenden Einsatz von Musik in der Begleitung von Menschen mit Demenz. Wann ist der 

Einsatz von Musik sinnvoll? Wann ist er völlig fehl am Platze für die Erhaltung von 

Lebensqualität? Wie kann ich mit Musik Alltagsituationen (wie bspw. das Essen und Trinken) 

unterstützen? 

Musik ist ein Stück Identität. Wie ein roter Faden begleitet sie uns unser Leben lang und ist 

untrennbar an Emotionen geknüpft. Babys erkennen die Stimme der Mutter an deren 

Klangfarbe. Singen wir gemeinsam mit anderen Menschen, so passt sich unser Herzschlag 

dem Rhythmus der Musik an und schlägt gemeinsam mit den MitsängerInnen im Takt. Wir 

werden uns zeitlebens an die Musik erinnern, zu der wir gemeinsam mit unserer ersten 

großen Liebe getanzt haben. Musik entwickelt und erhält Identität, insofern spielt sie eine 

wichtige Rolle in der Begleitung von Menschen mit Demenz.  

Dank der finanziellen Unterstützung durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“ ist das Seminar kostenfrei. 

Anmeldung bitte schriftlich bei: 

Seniorenbüro Speyer 

Ansprechpartnerin: Frau Ria Krampitz 

Maulbronner Hof 1A 

67346 Speyer 

E-Mail Ria.Krampitz@stadt-speyer.de 


